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Tübinger Fortbildung für Dermatologie 
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So fi nden Sie unsMit freundlicher Unterstützung Universitäts-Hautklinik

Präsenzveranstaltung



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie zu unserem 14. Psoriasis Symposium 
einladen zu dürfen. Mit einem spannenden und praxisnahen 
Programm werfen wir gemeinsam mit ausgewiesenen Exper- 
tinnen und Experten neben der Psoriasis einen Blick auf  
weitere wichtige entzündliche Dermatosen.
Die Vitiligo ist eine Erkrankung, die unsere Patientinnen und 
Patienten mitunter sehr belastet. Herr Prof. Markus Böhm 
wird über aktuelle Entwicklungen zur Pathogenese und dem 
zeitgemäßen therapeutischen Management der Vitiligo  
berichten.
Neben der Psoriasis spielt IL-23 auch bei anderen entzünd-
lichen Dermatosen eine Rolle. Dr. Dario Didona wird über die 
IL-23 Ache beim Lichen ruber mucosae sprechen. Dies ist  
ein faszinierendes Beispiel für den Transfer von Pathogenese- 
verständnis hin zu neuen innovativen Therapiekonzepten. 
Erfreulicherweise stehen uns heutzutage zahlreiche hoch-
wirksame Optionen zur Behandlung der Psoriasis zur Ver- 
fügung. Die Auswahl der richtigen Therapie sollte dabei ab-
hängig von der jeweiligen Patientensituation erfolgen. Wie 
dies mit Weitblick gelingt, wird uns Frau Prof. Marthe-Lisa 
Schaarschmidt erläutern.
Im Gegensatz zu neueren Therapieoptionen wird die Photo-
therapie bereits seit vielen Jahrzehnten zur Behandlung 
entzündlicher Dermatosen verwendet. Dr. Hahn wird darüber 
sprechen, ob diese auch im Jahr 2025 noch zeitgemäß ist.
Außerdem werden Assistenzärztinnen unserer Klinik wieder 
in bewährter Form spannende Kasuistiken vorstellen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Prof Dr. med. Claudia Günther  	 Dr. med. Matthias Hahn 
Ärztliche Direktorin	 Oberarzt

				  

Referentinnen/Referenten

Prof. Dr. med. Markus Böhm  
Oberarzt, Leiter der Allgemeine Dermatologie sowie der Arbeits-
gruppe Neuroendokrinologie der Haut, Klinik für Hautkrankheiten, 
Universitätsklinikum Münster (UKM) 

Dr. med. Dott. mag. Dario Didona 
Leitender Oberarzt am Instituto Dermopatico dell’Immacolata,  
Klinik für Dermatologie, Rom

Dr. med. Matthias Hahn  
Oberarzt, Universitäts-Hautklinik Tübingen

Prof. Dr. med. Marthe-Lisa Schaarschmidt  
Oberärztin der Allgemeinen Hautambulanz, Leiterin des Bereichs 
Dermatoimmunologie, der Studienambulanz für chronisch-entzünd-
liche Dermatosen und der AG chronisch-entzündliche Dermatosen, 
Universitätsklinikum Mannheim

Assistenzärztinnen/-ärzte der Hautklinik

Veranstaltungsort
Crona Kliniken, Ebene 4, Hörsaal 210  
Hoppe-Seyler-Straße 3, 72076 Tübingen

Die Teilnahme ist kostenlos! 
Eine Anmeldung für die Teilnahme ist nicht erforderlich!

Organisation und Auskunft
Dr. med. Matthias Hahn

Tagungssekretariat 
Brigitte Frey
Universitäts-Hautklinik Tübingen
Liebermeisterstraße 25, 72076 Tübingen
Tel. +49 (0) 7071 29-85119, Fax +49 (0) 7071 29-4117
brigitte.frey@med.uni-tuebingen.de

Hinweis zur Zertifizierung
Diese Fortbildungsveranstaltung wird von der Landesärzte-
kammer Baden-Württemberg mit 6 Fortbildungspunkten  
der Kategorie A bewert

09:00 Uhr 	 Anmeldung und Industrieausstellung

09:30 Uhr	 Begrüßung und Einleitung
	 C. Günther

09:45 Uhr	� Aktuelles zum Thema Pathogenese und 
Therapiemanagement der Vitiligo

	 M. Böhm

10:30 Uhr	 �IL-23 Die Rolle von Dsg3 beim erosiven 
Lichen planus der Mundschleimhaut – 

	 Was wissen wir soweit?
	 D. Didona 

11:15 Uhr	 Kaffeepause und Industrieausstellung

12:15 Uhr	 �Weitblick statt Symptombehandlung:  
Strategien für ein modernes 

	 Psoriasis-Management!
	 M.-L. Schaarschmidt

13:00 Uhr	 Imbiss und Industrieausstellung

14:00 Uhr	 �Phototherapie – noch zeitgemäß?  
	 M. Hahn

14:45 Uhr	 Diaklinik – Klinische Kasuistiken 
	 Assistenten der Hautklinik

15:30 Uhr	 Abschließende Diskussion

16:00 Uhr	 Ende

	
Kinderbetreuung
Auf Anfrage wird eine Kinderbetreuung (für Kinder von  
3–12 Jahren) organisiert. Bitte melden Sie die gewünschte 
Kinderbetreuung unter Angabe der Anzahl und des Alters 
der zu betreuenden Kinder bis 03.11.2025 unter  
brigitte.frey@med.uni-tuebingen.de an.

ProgrammHerzliche Einladung!

08
Nov 25


